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Anmeldung zum Kongress für Gesundheitsnetzwerker
Bitte an (030) 49 85 50 30 faxen oder per Post an die Adresse des Kongressbüros 
senden. Onlineanmeldung unter www.gesundheitsnetzwerker.de
Ich melde mich verbindlich an:
¡	 Normaltarif € 450,- (inkl. 19 % MwSt.) 
¡	 Sondertarif Ärzte/Pflegekräfte/medizinisches Fachpersonal/ 
	 Mitarbeiter der GKV*  
	 € 280,- (inkl. 19 % MwSt.)
¡	 Sondertarif Studenten  
	 € 200,- (inkl. 19 % MwSt.)* 
* Die ermäßigte Teilnahmegebühr kann nur bei Vorlage entsprechender Nachweise gewährt werden 
(Ärzte: Kopie des Arztausweises; Pflegekräfte und medizinisches Fachpersonal: Bestätigung der 
beschäftigenden Arztpraxis/Einrichtung; Mitarbeiter der GKV: Bescheinigung  
des Arbeitgebers; Studenten: Kopie des gültigen Studenten-/Schülerausweises). Eine nachträgliche 
Einreichung ist nicht möglich.

¡ 	 Ich möchte mich zunächst unverbindlich informieren.
	 ¡   Bitte senden Sie den Kongressnewsletter an die u. a. E-Mail-Adresse. 

¡ 	 Senden Sie mir bitte Unterlagen zur Fachausstellung zu.

¡  Herr       ¡  Frau  	 Titel

Vorname	 Name 

Funktion 
¡	 Geschäftsführung/Vorstand	 ¡	 Chefarzt/Arzt im Klinikmanagement
¡	 Abteilungs-/Ressortleitung	 ¡	 Arzt, stationär
¡	 Pflegedirektion/PDL	 ¡	 Arzt, niedergelassen
¡	 Presse/Öffentlichkeitsarbeit	 ¡	 Sonstiges	

Anschrift�

Institution/Firma 

Funktion 

Straße · Nummer 

PLZ · Ort 

E-Mail · Erforderlich für den Erhalt der Tagungsbeiträge im Anschluss an den Kongress

Telefon 	 Fax 

Datum · Unterschrift

Zahlung
Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Rechnung.

Stornierung
Diese Anmeldung ist verbindlich, aber jederzeit übertragbar. Für die Bearbeitung von 
Stornierungen, die uns schriftlich bis zum 10.02.2012 an die Adresse des Kongressbüros 
mitgeteilt werden müssen, erheben wir eine Gebühr von € 60,– (inkl. 19 % MwSt.). Bei 
Nichterscheinen oder Stornierung ab diesem Datum wird die volle Teilnahmegebühr in 
Rechnung gestellt. Dies gilt auch dann, wenn die Anmeldung nach dem 10.02.2012 bei 
uns eingeht.

Zertifizierung 
Die Zertifizierung des Kongresses als ärztliche Fortbildung ist beantragt.

Kongressbüro 
Agentur WOK GmbH | Palisadenstraße 48 | 10243 Berlin  
Tel. (030) 49 85 50 -31/-32/-34 | Fax (030) 49 85 50 30  
info@gesundheitsnetzwerker.de
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Medienpartner

Mit freundlicher Unterstützung

Kooperationspartner Neu 2012: Preis für Gesundheitsnetzwerker
Die Gesundheitsnetzwerker loben den Preis für Integrierte  
Versorgungsprojekte aus:

•• für die beste IDEE eines Integrierten Versorgungsprojekts:  
€ 10.000,-

•• für die beste UMSETZUNG eines Integrierten Versorgungsprojekts:  
€ 10.000,-

Wer kann sich bewerben?

Netze oder solche, die es werden wollen, Ärzte/innen, Netzwerk
manager/innen, Managementgesellschaften, Kliniken, Kranken-
kassen, Rechtsanwälte/innen, Pflegeeinrichtungen, Arzthelfer/
innen, Diabetesassistenten/innen, Ernährungsberater/innen, Physio
therapeuten/innen und verwandte Berufe, die an einem Projekt  
beteiligt sind oder ein Projekt planen. 

Wer entscheidet?

Die Jury besteht aus:  
Gudrun Schaich-Walch, Staatssekretärin a. D. (Vorsitzende) 
Prof. Dr. Volker Amelung (BMC)  
Prof. Dr. jur. Dr. med. Alexander Ehlers (Ehlers, Ehlers & Partner) 
Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher (DAK-Gesundheit) 
Dr. med. Veit Wambach (QuE eG; Praxisnetz Nürnberg Nord) 
Susanne Eble (BERLIN-CHEMIE AG)

Die Ausschreibungsfrist läuft bis zum 31. Januar 2012. 
Der Preis wird auf dem Kongress für Gesundheitsnetzwerker  
am 29. März 2012 überreicht. 

Einreichung der Bewerbung und weitere Informationen unter: 

www.gesundheitsnetzwerker.de

•• Entscheidungsträger aus
•• Ärztenetzen
•• MVZs
•• Krankenhäusern und Kliniken
•• GKV und PKV
•• Verbänden im 

Gesundheitswesen

•• Niedergelassene Ärzte
•• Apotheker
•• und alle, die am Erfolg von 

Gesundheitsnetzwerken 
lebhaftes Interesse haben

Der Kongress richtet sich an:

Jetzt noch  

bis zum 31.01. 

bewerben!
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Mittwoch, 28. März 2012 

09:45 - 10:00 	

10:00 - 11:30 

Kongresseröffnung

11:30 - 12:00	 Kaffeepause

Podiumsdiskussion Versorgung 2020

Das Gesetz und die Zukunft: Drei Monate nach Inkrafttreten des  
GKV-VStG diskutieren Leistungserbringer, Patientenvertreter und  
Kostenträger mit Vertretern aus Politik und Verbänden, wohin sich  
die Versorgungslandschaft bis 2020 entwickeln wird und welche  
Stellschrauben fein- oder vielleicht doch anders justiert werden sollten.

Peter Bechtel
Vorsitzender von BALK e. V.; Pflegedirektor am Herz-Zentrum Bad 
Krozingen; Geschäftsführer der Theresienklinik Bad Krozingen
Dr. Stefan Etgeton
Senior Expert im Programm „Versorgung verbessern – Patienten 
informieren“ der Bertelsmann Stiftung, Berlin
Dr. Andreas Köhler
Vorstandsvorsitzender der Kassenärztlichen Bundesvereinigung, Berlin
Dr. Markus Müschenich, MPH
Vorstand der Sana Kliniken AG, Ismaning bei München
Dr. Ulrich Orlowski
Ministerialdirigent und Abteilungsleiter Gesundheitsversorgung, 
Krankenversicherung im Bundesministerium für Gesundheit,  
Berlin und Bonn
Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher
Vorstandsvorsitzender der DAK-Gesundheit, Hamburg

Moderation
Dr. Uwe K. Preusker
Vorstand von Preusker Health Care OY, Vantaa/Finnland; Herausgeber und 
Chefredakteur „Klinik Markt inside“

Versorgung 2020
Heute werden die Grundlagen für die Versorgung der Gesellschaft in 
knapp 10 Jahren gelegt. Werden ausreichend Ärzte aller Fachrichtungen 
ausgebildet sein? Werden sie sich an den Orten niedergelassen haben, 
an denen Patientinnen und Patienten Bedarf haben? Das Versorgungs-

strukturgesetz verändert die Rahmenbedingungen für 
das Arbeiten der Ärzte – aber wird es damit auch 

besser? Werden genügend Anreize gesetzt, 
um die schon erkennbaren Probleme in 

strukturschwachen Regionen lösen 
zu können? Und wie werden sich die 
neuen Ideen auswirken – wie wird 
sich der neue dritte Sektor entwi-
ckeln? Über all diese Fragen wollen 
wir drei Monate nach Inkrafttreten 
des Versorgungsstrukturgesetzes 
mit Ärzten sowie Vertretern aus 
Politik und Projekten diskutieren.

Vernetzung 2020
Kooperation und Vernetzung bringen das 

Gesundheitswesen voran. Schnittstellen werden 
verbessert, Fallmanagement vermeidet Lücken in 

der Versorgung. Schon seit Jahren vernetzen sich Ärzte und 
weitere Leistungserbringer und erreichen immer mehr Professionalität. 
Heutige Projekte weisen den Weg in die Zukunft, sind Vorbild und verbes-
sern die Versorgung. Auch bei diesem Kongress wollen wir neue Projekte 
und gute Ideen vorstellen, die zu eigenen Ideen anregen werden.

Vereinbarungen 2020
Die Regelversorgung und der Kollektivvertrag sind längst nicht mehr die 
einzigen Vereinbarungen im Gesundheitswesen. Verschiedene Selektiv-
verträge gestalten die Versorgung bereits an vielen Stellen. Auch Rabatt- 
und Mehrwertverträge erhalten einen immer größeren Stellenwert.  
Was tut sich in diesem Bereich, welche Vereinbarungen sind erfolgreich? 
Welche Verträge wird es auch in Zukunft geben? Welche technischen 
Möglichkeiten werden sich noch entwickeln, die vielleicht noch ganz neue 
Formen der Verträge benötigen? Und was brauchen Arztnetze, um die 
interne Verbindlichkeit herzustellen, sich auch an Vereinbarungen zu halten?

Der Kongress  
für die IV-Praxis
Workshops und viele Entscheidungs
hilfen zur kurzfristigen praktischen 
Umsetzung in Praxisnetzen, 
Medizinischen Versorgungszentren  
und neuen Versorgungsformen
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Mittwoch, 28. März 2012 

12:00 - 13:30	

Ambulante spezialfachärztliche Versorgung:  
Umsetzung des 3. Sektors 

§ 116b – neue Schläuche, alter Wein?!  
Umsetzungserfahrungen aus Landessicht
Randy Lehmann
Leiterin der Gesundheitsinitiative Schleswig-Holstein des Ministeriums 
für Arbeit, Soziales und Gesundheit des Landes Schleswig-Holstein, 
Kiel; Stellvertretende Vorstandsvorsitzende des Netzwerks Deutsche 
Gesundheitsregionen e. V.

Honorarentwicklung angesichts des Versorgungsstrukturgesetzes 
Dr. Dominik Graf von Stillfried
Geschäftsführer des Zentralinstituts für die kassenärztliche Versorgung in 
der Bundesrepublik Deutschland (ZI), Berlin

Erfahrungen mit dem § 116b aus Kassensicht, Erwartungen  
an die Entwicklung des 3. Sektors – finanziell und strukturell
Herbert Trittel
Leiter Vertragsgebiet Hessen der DAK-Gesundheit, Frankfurt/Main

Moderation
Dr. Uwe K. Preusker
Vorstand von Preusker Health Care OY, Vantaa/Finnland; Herausgeber und 
Chefredakteur „Klinik Markt inside“

Outcome: Versuche zur Bewertung

Patientenpräferenzen
Susanne Eble
Leiterin Gesundheitsmanagement der BERLIN-CHEMIE AG

Nutzenbewertung auf Basis patientenrelevanter Endpunkte:  
Identifizierung, Gewichtung, Priorisierung
Prof. Dr. Axel Mühlbacher
Leiter des Instituts Gesundheitsökonomie und Medizinmanagement (IGM) 
der Hochschule Neubrandenburg

Mythos Selektivverträge – was wollen die Patienten?
Prof. Dr. Matthias P. Schönermark
Professor für Management an der Medizinischen Hochschule Hannover; 
Geschäftsführender Gesellschafter von Schönermark.Kielhorn+Collegen

Moderation
Dr. Jan Patrick Hensel
Regionalleiter der BERLIN-CHEMIE AG

Unternehmensworkshop: Erfolgreich im Netz

Wirtschaftliche Erfolgsfaktoren von und in Ärztenetzen
Verena Fitzke
Fachbereichsleiterin Gesundheit und Pflege der Deutschen Kreditbank AG, 
Berlin
 
Optimale regionale Adaptation und transparente Versorgungs
qualität: Die zentralen Erfolgsfaktoren für Netze
Dr. Veit Wambach
Facharzt für Allgemeinmedizin; Vorsitzender der Qualität und Effizienz eG, 
Nürnberg; Stellvertretender Bundesvorsitzender des NAV-Virchow-Bundes, 
Berlin
 
Versorgungsnetze im Zeichen des GKV-Versorgungs- 
strukturgesetzes
Dr. Bernhard Gibis, MPH 
Leiter des Dezernats Verträge und Verordnungsmanagement der 
Kassenärztlichen Bundesvereinigung, Berlin

12:00 - 13:30	

13:30 - 14:30	 Mittagspause
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Mittwoch, 28. März 2012 

14:30 - 16:00	

Bedarfsplanung: Lösungen für 2020?

Ärztemangel? Wie soll Bedarfsplanung gehen?
Dr. Thomas Kopetsch
Abteilungsleiter in der Abteilung Grundsatz und Ausgestaltung 
der vertragsärztlichen Versorgung (GAV) der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung, Berlin

Regionale Gesundheitskonferenzen, Landesgremien –  
wie werden sich die Länder aufstellen?
Jörg Freese
Leiter des Dezernats Jugend, Schule, Kultur und Gesundheit sowie 
Beigeordneter des Deutschen Landkreistags, Berlin

Moderation
Dr. Uwe K. Preusker
Vorstand von Preusker Health Care OY, Vantaa/Finnland; Herausgeber und 
Chefredakteur „Klinik Markt inside“

	

Case Management: Wohin geht die Reise?  
Ökonomie – Patientensouveränität – Vernetzung

Case Management – die Zukunft der sektorübergreifenden 
Versorgung?
Prof. Dr. Peter Löcherbach
Stellvertretender Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Care und 
Case Management (DGCC); Professor für Sozialarbeitswissenschaft im 
Fachbereich Soziale Arbeit der Katholischen Fachhochschule, Mainz

Neue Wege der Patientensteuerung am Klinikum Augsburg
Alexander Schmidtke
Vorstand des Klinikums Augsburg

Case Management Schlaganfall – Versorgung von der 
Akutbehandlung bis in die häusliche Nachsorge
Franca Piepenbrock
Geschäftsleitung der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe, Gütersloh

Moderation
Julia Rondot
Geschäftsführerin der medhochzwei Verlag GmbH, Heidelberg
	

Senioren: Strukturierte Therapiekonzepte

SAmS: Von der Datenanalyse über die Umsetzung im Praxisnetz zur 
Versorgungsforschung – ein gemeinsames Projekt der Ärztegenos-
senschaft Nord, der Barmer GEK und des Praxisnetzes Neumünster
Dr. Svante Gehring
Netzbeauftragter im Vorstand der Ärztegenossenschaft Schleswig-Holstein eG,  
Bad Segeberg
Sonja Laag
Sachgebietsleiterin Versorgungsprogramme der BARMER GEK, Wuppertal

Diabetologische Kompetenz in Pflegeeinrichtungen
Lars Hecht
Diabeteswissenschaftler des Diabeteszentrums der Sana Klinik Oldenburg

Moderation
Dr. Angela Borwitzky
Managerin für Vertragsintegration der BERLIN-CHEMIE AG

		

Unternehmensworkshop: Verzahnung ambulanter und 
stationärer Versorgung – Anforderungen an moderne 
Healthcare-Compliance

Prof. Dr. Dr. Christian Dierks 
Fachanwalt für Sozialrecht und Facharzt für Allgemeinmedizin  
bei Dierks + Bohle Rechtsanwälte, Berlin

Dr. Thomas Bohle 
Fachanwalt für Medizinrecht und Fachanwalt für Arbeitsrecht  
bei Dierks + Bohle Rechtsanwälte, Berlin

Dr. Daniel Geiger 
Rechtsanwalt bei Dierks + Bohle Rechtsanwälte, Berlin

unterstützt durch einen interessanten Gastreferenten

14:30 - 16:00	

16:00 - 16:30	 Kaffeepause
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Mittwoch, 28. März 2012 

Pflege: Einbindung in Netze

Kooperation mit Ärzten aus Sicht der Pflege
Pia Schmitt
Leiterin des Altenzentrums Im Sohl, Ingelheim

Kassenpflegevertrag, Kassenseite
Harald Möhlmann
Geschäftsführer Versorgungsmanagement der AOK Nordost –  
Die Gesundheitskasse, Potsdam

Pflegeheimbetreuung durch das Ärztenetz HaffNet
Dr. Sabine Meinhold
Fachärztin für Allgemeinmedizin; Vorstand der HaffNet GbR, Ueckermünde

Moderation
Dr. Uwe K. Preusker
Vorstand von Preusker Health Care OY, Vantaa/Finnland; Herausgeber und 
Chefredakteur „Klinik Markt inside“

	
Praxis: Was ist sie 2020 wert?

Praxisabgabe, Praxiserwerb – immer mit einem Bewertungs
gutachten starten
Prof. Dr. Wolfgang Merk
Inhaber des Sachverständigeninstituts Prof. Dr. Wolfgang Merk, Ulm

Modelle für Berufseinsteiger, Praxiseinstieg, Praxisübernahme
Dr. Jürgen Karsten
Geschäftsführer der ADVISION Steuerberatungsgesellschaft mbH, Berlin

Rating – auch für Vertragsärzte relevant
Carsten Burchartz
Abteilungsdirektor Gesundheitsmärkte und -politik der Deutschen 
Apotheker- und Ärztebank eG, Düsseldorf

Moderation
Bernd Knorr
Dozent des Studiengangs Consumer Health Care an der  
Humboldt-Universität zu Berlin

IT: Auf dem Weg ins Jahr 2020

Der digitale Weg zur Gesundheitsregion
Dr. Jutta Dick
Vorstand der Gesundheitsnetz Saar eG (GENESA), Wallerfangen

Vernetzte medizinische Daten und Algorithmen zur Verbesserung 
der medizinischen Versorgung
Dr. Florian Fuhrmann
Direktor Kostenträger und Versorgungsmanagement der CompuGroup 
Medical, Koblenz

Ärztliche Vernetzung – eine Lernkurve
Michael Klennert
Geschäftsführer der STAR Healthcare Management GmbH, Köln

Zentrale Patientenakte vs. Fallakte – hat die zentrale  
Patientenakte ausgedient?
Dr. Hubertus Koenen
Vorstandsvorsitzender der Gesundheitsverbund Jülicher Land e.G.

Moderation
Holger Trachte
Gesundheitsmanager der BERLIN-CHEMIE AG

	

Unternehmensworkshop: Sinn, Wahnsinn, Unsinn?  
Vernetzung als Herausforderung

Netzwerk organisieren – Tücken und Herausforderungen
Dr. Veit Wambach 
Facharzt für Allgemeinmedizin; Vorsitzender der Qualität und  
Effizienz eG, Nürnberg; Stellvertretender Bundesvorsitzender des 
NAV-Virchow-Bundes, Berlin
 
Vorteil Netzwerk? Perspektiven einer Krankenkasse
Volker Latz 
Bereichsleiter Vertragsmanagement Nord der pronova BKK, Köln
 
Best Practice – das Kölner Herzinsuffizienz-Modell
Prof. Dr. Hans W. Höpp 
Leitender Oberarzt Kardiologie am Herzzentrum der Universität zu Köln

16:30 - 18:00	16:30 - 18:00	

18:00 - 20:00	 Kongressempfang 
	 Gesundheitsnetzwerker im Gespräch
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Breakfast Session 1:  
Zusammenfassung der Veranstaltungen des ersten Tags

Man kann nicht überall sein: Die Moderatoren aus den Veranstaltungen 
des Vortags sprechen über ihre Ansätze, Lösungen und Vorschläge für 
die Versorgung 2020. Und Kaffee gibt es dazu auch noch.

Moderation
Dr. Uwe K. Preusker
Vorstand von Preusker Health Care OY, Vantaa/Finnland; Herausgeber und 
Chefredakteur „Klinik Markt inside“

	

Breakfast Session 2:  
Zusammenfassung der Veranstaltungen des ersten Tags

Man kann nicht überall sein: Die Moderatoren aus den Veranstaltungen 
des Vortags sprechen über ihre Ansätze, Lösungen und Vorschläge für 
die Versorgung 2020. Und Kaffee gibt es dazu auch noch.

Moderation
Iris Laser
Gesundheitsmanagerin der BERLIN-CHEMIE AG
	

BAG & MVZ: Rechtsform und Vertragsgestaltung

Einführung und Moderation
Vertragliche und gesellschaftsrechtliche Gestaltungsmodelle  
für ärztliche Gemeinschaftspraxen und MVZ
Dr. Peter Wigge
Fachanwalt für Medizinrecht, Münster 

Zulassungsrechtliche Anforderungen an Berufsausübungs-
gemeinschaften und MVZ nach der Rechtsprechung des 
Bundessozialgerichts
René T. Steinhäuser
Rechtsanwalt bei Rechtsanwälte Wigge, Hamburg

Betriebswirtschaftlich sinnvolle Gestaltungs- und Beteiligungs
modelle für Praxiseinsteiger und Inhaber
Michael Wüstefeld
Rechtsanwalt; Geschäftsführer der Cumedico Arztpraxisbetriebs- und 
Managementgesellschaft GmbH, Köln

	

Tops und Flops: Die Erfahrungen der DOXS

Der steinige Weg zur Wirtschaftlichkeit –  
ein Erfahrungsbericht der DOXS eG
Dr. Stefan Pollmächer
Vorstand der DOXS eG, Kassel
PD Dr. Erhard Lang
Vorstand der DOXS eG, Kassel
Gundula Zeitz
PR-Beraterin der DOXS eG, Kassel

Moderation
Andreas Clasen
Manager Vertragsintegration der BERLIN-CHEMIE AG
	
	

09:00 - 10:00		  10:30 - 12:00	

Donnerstag, 29. März 2012

10:00 - 10:30	 Kaffeepause
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Donnerstag, 29. März 2012

Telemedizin: Versorgungsform der Zukunft?

Erfahrungen der AOK Nordost mit telemedizinischen Projekten
Christian Traupe, MBA
Leiter des Unternehmensbereichs Versorgungsstrategie und 
Programmentwicklung der AOK Berlin-Brandenburg – Die 
Gesundheitskasse

Möglichkeiten der Integration telemedizinischer Angebote  
in die Regelversorgung
Prof. Dr. Friedrich Köhler
Oberarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Kardiologie und 
Angiologie der Charité – Universitätsmedizin Berlin; Leiter des Zentrums für 
kardiovaskuläre Telemedizin; Konsortialführer der „Gesundheitsregion der 
Zukunft Nordbrandenburg – Fontane“

Technische Umsetzung
Peter Brimmers
Geschäftsführer der STAR Healthcare Management GmbH, Köln

Moderation
Reiner Bücken
Fachjournalist, Berlin

	

Unternehmensworkshop: Betriebsärztliche und sicherheits
technische Betreuung in der Arztpraxis – die DGUV-Vorschrift 2

Christian Reinke
Bereichsleiter Betriebsärztliche und Sicherheitstechnische Betreuung (BuS) 
der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege 
(BGW), Hamburg

Zweiter Gesundheitsmarkt: Praxisbeispiele

Bewegungszentrum für Patienten – aus ärztlicher Sicht
Dr. Thomas Riddermann
1. Vorsitzender des Marler Arzt Netz Berufsverbandes e. V.

Bewegungszentrum für Patienten – Vision und Umsetzung
Jens Uhlhorn
Geschäftsführer der Projekt Bewegung GmbH & Co. KG, Waldkappel

Die Umsetzung des betrieblichen Gesundheitsmanagements  
in der UGeF GmbH
Michaela Steiert
Geschäftsführerin der Unternehmung Gesundheit Franken  
UGeF GmbH & Co. KG, Forchheim

Moderation
Prof. Dr. Thomas Schlegel
Partner der Kanzlei für Medizinrecht Prof. Schlegel, Hohmann & Partner, 
Frankfurt/Main

	

MVZ: Drei Praxisbeispiele

Ärztegenossenschaft und Krankenhaus als Träger eines MVZ – 
Beweggründe, Konzept und Perspektiven
Harald Stender
Geschäftsführer der Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide gGmbH

Arztnetz als Träger eines MVZ – Beweggründe, Konzept, 
Perspektiven
Andreas Bernhard
Geschäftsführer der Ärztenetz Südbrandenburg GbR, Elsterwerda

Niedergelassene Ärzte als Träger eines MVZ-Verbundes – 
Beweggründe, Konzept und Perspektiven
Andreas M. Morawietz
Facharzt für Innere Medizin und Nephrologie der MVZ Schwerin West GmbH
Iris Mertens
Praxismanagerin des Medizinischen Versorgungszentrums  
Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin

Moderation
Torsten Grätz
Gesundheitsreferent Ost der BERLIN-CHEMIE AG
	

13:00 - 14:30	10:30 - 12:00	

12:00 - 13:00	 Mittagspause
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Donnerstag, 29. März 2012

Versorgungsmanagement: Ältere Diabetiker zu Hause

HDMS – strukturelle, organisatorische und regionale Aspekte
Dr. Andreas Rühle
Geschäftsführer der ägnw eG Ärztegenossenschaft  
Niedersachsen-Bremen, Oldenburg

HDMS in der Umsetzung
Birgit Anlauf-Wilhelm
Diabetesberaterin, Cloppenburg
Johannes Tüting
Gesellschafter der Ärztenetz Soestetal GbR, Oldenburg

Versorgungsansätze aus Sicht eines Kostenträgers
Bernhard Gisbertz
Mitarbeiter der Landesgeschäftsstelle Niedersachsen/Bremen  
der DAK-Gesundheit, Hannover

Moderation
Michael Meyer
Gesundheitsmanager der BERLIN-CHEMIE AG

13:00 - 14:30	

Abschlussdiskussion

Fragen an die Politik: Welche Erwartungen haben Gesundheits
netzwerker an die Politiker, damit die Versorgung 2020 vernetzt, 
effektiv und qualitativ hochwertig sein wird.

Podiumsdiskussion mit
Birgitt Bender, MdB
Gesundheitspolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
im Deutschen Bundestag, Berlin
Dr. Martina Bunge, MdB
Gesundheitspolitische Sprecherin der Fraktion DIE LINKE im Deutschen 
Bundestag, Berlin
Heinz Lanfermann, MdB (angefragt)
Gesundheitspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion im Deutschen 
Bundestag, Berlin
Prof. Dr. Dr. Karl W. Lauterbach, MdB (angefragt)
Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im Deutschen 
Bundestag, Berlin
Jens Spahn, MdB
Gesundheitspolitischer Sprecher der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag, Berlin

Moderation
Franz Knieps
Partner bei Wiese Consult GmbH, Berlin

15:00 - 16:00	

14:30 - 14:45	 Kaffeepause

14:45 - 15:00	 Übergabe des Preises für Gesundheitsnetzwerker 
	 durch die Vorsitzende der Jury 
	 Gudrun Schaich-Walch, Staatssekretärin a. D. 
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Referentinnen und Referenten

Birgit Anlauf-Wilhelm 
Diabetesberaterin, Cloppenburg

Peter Bechtel	  
Vorsitzender von BALK e. V.; Pflege
direktor am Herz-Zentrum Bad Krozin-
gen; Geschäftsführer der Theresienkli-
nik Bad Krozingen

Birgitt Bender, MdB	  
Gesundheitspolitische Sprecherin der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im 
Deutschen Bundestag, Berlin

Andreas Bernhard	  
Geschäftsführer der Ärztenetz Südbran-
denburg GbR, Elsterwerda

Dr. Thomas Bohle 	  
Fachanwalt für Medizinrecht und Fach
anwalt für Arbeitsrecht bei Dierks + 
Bohle Rechtsanwälte, Berlin

Dr. Angela Borwitzky	 
Managerin für Vertragsintegration der 
BERLIN-CHEMIE AG

Peter Brimmers	  
Geschäftsführer der STAR Healthcare 
Management GmbH, Köln

Reiner Bücken	  
Fachjournalist, Berlin

Dr. Martina Bunge, MdB	  
Gesundheitspolitische Sprecherin der 
Fraktion DIE LINKE im Deutschen 
Bundestag, Berlin

Carsten Burchartz	  
Abteilungsdirektor Gesundheitsmärkte 
und -politik der Deutschen Apotheker 
und Ärztebank eG, Düsseldorf

Andreas Clasen	  
Manager Vertragsintegration der 
BERLIN-CHEMIE AG

Dr. Jutta Dick	  
Vorstand der Gesundheitsnetz Saar eG 
(GENESA), Wallerfangen

Prof. Dr. Dr. Christian Dierks 	  
Fachanwalt für Sozialrecht und Facharzt 
für Allgemeinmedizin bei Dierks + 
Bohle Rechtsanwälte, Berlin

Susanne Eble	  
Leiterin Gesundheitsmanagement der 
BERLIN-CHEMIE AG

Dr. Stefan Etgeton	  
Senior Expert im Programm „Versor-
gung verbessern – Patienten informie-
ren“ der Bertelsmann Stiftung, Berlin

Verena Fitzke	  
Fachbereichsleiterin Gesundheit und 
Pflege der Deutschen Kreditbank AG, 
Berlin

Jörg Freese	  
Leiter des Dezernats Jugend, Schule, 
Kultur und Gesundheit sowie Beigeord-
neter des Deutschen Landkreistags, 
Berlin

Dr. Florian Fuhrmann	 
Direktor Kostenträger und Versor-
gungsmanagement der CompuGroup 
Medical, Koblenz

Dr. Svante Gehring	  
Netzbeauftragter im Vorstand der 
Ärztegenossenschaft Schleswig-
Holstein eG, Bad Segeberg

Dr. Daniel Geiger 	  
Rechtsanwalt bei Dierks + Bohle 
Rechtsanwälte, Berlin

Dr. Bernhard Gibis, MPH	  
Leiter des Dezernats Verträge und 
Verordnungsmanagement der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung, Berlin

Bernhard Gisbertz	  
Mitarbeiter der Landesgeschäftsstelle 
Niedersachsen/Bremen der DAK-
Gesundheit, Hannover

Torsten Grätz	  
Gesundheitsreferent Ost der BERLIN-
CHEMIE AG

Lars Hecht	  
Diabeteswissenschaftler des Diabetes-
zentrums der Sana Klinik Oldenburg

Dr. Jan Patrick Hensel	  
Regionalleiter der BERLIN-CHEMIE AG

Prof. Dr. Hans W. Höpp 	  
Leitender Oberarzt Kardiologie am 
Herzzentrum der Universität zu Köln

Dr. Jürgen Karsten	  
Geschäftsführer der ADVISION Steuer-
beratungsgesellschaft mbH, Berlin

Michael Klennert	  
Geschäftsführer der STAR Healthcare 
Management GmbH, Köln

Franz Knieps	  
Partner bei Wiese Consult GmbH, Berlin

Bernd Knorr	  
Dozent des Studiengangs Consumer 
Health Care an der Humboldt-Univer
sität zu Berlin

Dr. Andreas Köhler	  
Vorstandsvorsitzender der Kassenärzt
lichen Bundesvereinigung, Berlin

Prof. Dr. Friedrich Köhler	  
Oberarzt der Medizinischen Klinik mit 
Schwerpunkt Kardiologie und Angiologie 
der Charité – Universitätsmedizin Berlin;  
Leiter des Zentrums für kardiovasku-
läre Telemedizin; Konsortialführer der 
„Gesundheitsregion der Zukunft Nordbran-
denburg – Fontane“

Dr. Hubertus Koenen	  
Vorstandsvorsitzender der Gesundheits-
verbund Jülicher Land e. G.

Dr. Thomas Kopetsch	 
Abteilungsleiter in der Abteilung Grund-
satz und Ausgestaltung der vertragsärzt-
lichen Versorgung (GAV) der Kassenärzt-
lichen Bundesvereinigung, Berlin

Sonja Laag	  
Sachgebietsleiterin Versorgungspro-
gramme der BARMER GEK, Wuppertal

Heinz Lanfermann, MdB*	  
Gesundheitspolitischer Sprecher der 
FDP-Fraktion im Deutschen Bundestag, 
Berlin

PD Dr. Erhard Lang	  
Vorstand der DOXS eG, Kassel

Iris Laser	  
Gesundheitsmanagerin der BERLIN-
CHEMIE AG

Volker Latz 	  
Bereichsleiter Vertragsmanagement 
Nord der pronova BKK, Köln

Prof. Dr. Dr. Karl W. Lauterbach, MdB*	
Gesundheitspolitischer Sprecher der 
SPD-Fraktion im Deutschen Bundestag, 
Berlin
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Referentinnen und Referenten

Randy Lehmann 	  
Leiterin der Gesundheitsinitiative 
Schleswig-Holstein des Ministeriums 
für Arbeit, Soziales und Gesundheit 
des Landes Schleswig-Holstein, Kiel; 
Stellvertretende Vorstandsvorsitzende 
des Netzwerks Deutsche Gesundheits-
regionen e. V.

Prof. Dr. Peter Löcherbach	  
Stellvertretender Vorsitzender der 
Deutschen Gesellschaft für Care und 
Case Management (DGCC); Professor 
für Sozialarbeitswissenschaft im Fach-
bereich Soziale Arbeit der Katholischen 
Fachhochschule, Mainz

Dr. Sabine Meinhold	  
Fachärztin für Allgemeinmedi-
zin; Vorstand der HaffNet GbR, 
Ueckermünde

Prof. Dr. Wolfgang Merk	  
Inhaber des Sachverständigeninstituts 
Prof. Dr. Wolfgang Merk, Ulm

Iris Mertens	  
Praxismanagerin des Medizinischen 
Versorgungszentrums Mecklenburg-
Vorpommern, Schwerin

Michael Meyer	  
Gesundheitsmanager der BERLIN-
CHEMIE AG

Harald Möhlmann	  
Geschäftsführer Versorgungsmanage-
ment der AOK Nordost – Die Gesund-
heitskasse, Potsdam

Andreas M. Morawietz	  
Facharzt für Innere Medizin und Neph-
rologie der MVZ Schwerin West GmbH

Prof. Dr. Axel Mühlbacher	  
Leiter des Instituts Gesundheitsökono-
mie und Medizinmanagement (IGM) der 
Hochschule Neubrandenburg

Dr. Markus Müschenich, MPH	  
Vorstand der Sana Kliniken AG, Isma-
ning bei München

Dr. Ulrich Orlowski	  
Ministerialdirigent und Abteilungsleiter 
Gesundheitsversorgung, Krankenver-
sicherung im Bundesministerium für 
Gesundheit, Berlin und Bonn

Franca Piepenbrock	  
Geschäftsleitung der Stiftung Deutsche 
Schlaganfall-Hilfe, Gütersloh

Dr. Stefan Pollmächer	  
Vorstand der DOXS eG, Kassel

Dr. Uwe K. Preusker	  
Vorstand von Preusker Health Care 
OY, Vantaa/Finnland; Herausgeber und 
Chefredakteur „Klinik Markt inside“

Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher	  
Vorstandsvorsitzender der DAK- 
Gesundheit, Hamburg

Dr. Thomas Riddermann	  
1. Vorsitzender des Marler Arzt Netz 
Berufsverbandes e. V.

Christian Reinke	  
Bereichsleiter Betriebsärztliche und 
Sicherheitstechnische Betreuung (BuS) 
der Berufsgenossenschaft für Gesund-
heitsdienst und Wohlfahrtspflege 
(BGW), Hamburg

Julia Rondot	  
Geschäftsführerin der medhochzwei 
Verlag GmbH, Heidelberg

Dr. Andreas Rühle	  
Geschäftsführer der ägnw eG Ärztege-
nossenschaft Niedersachsen-Bremen, 
Oldenburg

Prof. Dr. Thomas Schlegel	  
Partner der Kanzlei für Medizinrecht 
Prof. Schlegel, Hohmann & Partner, 
Frankfurt/Main

Alexander Schmidtke	 
Vorstand des Klinikums Augsburg

Pia Schmitt	  
Leiterin des Altenzentrums Im Sohl, 
Ingelheim

Prof. Dr. Matthias P. Schönermark 
Professor für Management an der 
Medizinischen Hochschule Hannover; 
Geschäftsführender Gesellschafter von 
Schönermark.Kielhorn+Collegen

Jens Spahn, MdB	  
Gesundheitspolitischer Sprecher der 
CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag, Berlin

Michaela Steiert	  
Geschäftsführerin der Unternehmung 
Gesundheit Franken UGeF GmbH & Co. 
KG, Forchheim

René T. Steinhäuser		
Rechtsanwalt bei Rechtsanwälte Wigge, 
Hamburg

Harald Stender		
Geschäftsführer der Westküstenkliniken 
Brunsbüttel und Heide gGmbH

Dr. Dominik Graf von Stillfried	  
Geschäftsführer des Zentralinstituts für 
die kassenärztliche Versorgung in der 
Bundesrepublik Deutschland (ZI), Berlin

Holger Trachte	  
Gesundheitsmanager der BERLIN-
CHEMIE AG

Christian Traupe, MBA	  
Leiter des Unternehmensbereichs 
Versorgungsstrategie und Programm
entwicklung der AOK Berlin-Branden-
burg – Die Gesundheitskasse

Herbert Trittel	  
Leiter Vertragsgebiet Hessen der DAK- 
Gesundheit, Frankfurt/Main

Johannes Tüting	  
Gesellschafter der Ärztenetz Soestetal 
GbR, Oldenburg

Jens Uhlhorn	  
Geschäftsführer der Projekt Bewegung 
GmbH & Co. KG, Waldkappel

Dr. Veit Wambach 	  
Facharzt für Allgemeinmedizin; Vorsit-
zender der Qualität und Effizienz eG, 
Nürnberg; Stellvertretender Bundes-
vorsitzender des NAV-Virchow-Bundes, 
Berlin

Dr. Peter Wigge		
Fachanwalt für Medizinrecht, Münster

Michael Wüstefeld 		
Rechtsanwalt; Geschäftsführer der 
Cumedico Arztpraxisbetriebs- und 
Managementgesellschaft GmbH, Köln

Gundula Zeitz	  
PR-Beraterin der DOXS eG, Kassel

* angefragt
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Fachausstellung
Der Kongress für Gesundheitsnetzwerker wird auch in diesem Jahr von einer 
anspruchsvollen Fachausstellung begleitet.

Workshoppaket

Im Rahmen des Kongressprogramms haben Anbieter aus dem Gesund-
heitswesen die Möglichkeit, sich mit einem Unternehmensworkshop auf 
dem Kongress zu präsentieren. Referenten und Themen dürfen frei gewählt 
werden, bedürfen aber der Absprache mit dem Veranstalter. 
Das Paket beinhaltet ein Zeitfenster von 90 Minuten, technische Grund-
ausstattung (Flipchart und Beamer), 2 Freikarten zum Kongress und eine 
Präsentationsmöglichkeit auf 6 qm Ausstellungsfläche.  
| 4.000,00 € zzgl. MwSt. 

Standfläche

Die Standflächen bilden das Zentrum des Kongresses. Über 200 qm Präsen-
tationsfläche zwischen Cateringstationen und Vortragssälen – die perfekte 
Grundlage für Ihren Auftritt. Bei einer Fläche ab 6 qm erhält jeder Aussteller 
1 Kongressticket kostenfrei, ab 12 qm erhalten Sie 2.  
| 200,00 € zzgl. MwSt./qm

Information und Buchung

Agentur WOK GmbH  
Ariane Müller, Tel. (030) 49 85 50 23  
ausstellung@gesundheitsnetzwerker.de

Unternehmensworkshops und Ausstellerliste 
Stand 10.01.2012

Allgemeine Informationen

Berufsgenossenschaft für Gesund-
heitsdienst und Wohlfahrtspflege
Pappelallee 33/35/37
22089 Hamburg
Unternehmensworkshop:
29.03.2012, 10:30 - 12:00 Uhr

CompuGroup Medical  
Deutschland AG
Geschäftsbereich Kostenträger
Maria Trost 21
56070 Koblenz

CONVEMA Versorgungs-
management GmbH
Markgrafenstraße 62
10969 Berlin

Deutsche Bank  
Privat- und Geschäftskunden AG
Theodor-Heuss-Allee 72
60486 Frankfurt/Main

Deutsche Kreditbank AG
Fachbereich Gesundheit und Pflege
Taubenstraße 7-9 
10117 Berlin
Unternehmensworkshop:
28.03.2012, 12:00 - 13:30 Uhr

Dierks + Bohle Rechtsanwälte
Walter-Benjamin-Platz 6
10629 Berlin
Unternehmensworkshop:
28.03.2012, 14:30 - 16:00 Uhr

IGV Connect AG
Reinhardtstraße 37
10117 Berlin
Unternehmensworkshop:
28.03.2012, 16:30 - 18:00 Uhr

PVS berlin-brandenburg
Invalidenstraße 92
10115 Berlin

Anreise mit der Bahn
Sonderkonditionen für die Anreise mit 
der Deutschen Bahn sowie weitere 
Informationen zur Anfahrt finden Sie auf 
der Kongresswebseite.

Zertifizierung
Die Zertifizierung des Kongresses als 
ärztliche Fortbildung ist beantragt.

Raumaufteilung
Die Zuordnung der Veranstaltungen 
zu den Räumen können Sie ca. eine 
Woche vor dem Kongress auf unserer 
Webseite einsehen. Außerdem 
finden Sie diese Informationen in den 
Kongressunterlagen vor Ort.

Veranstaltungsort
Charité | Campus Virchow-Klinikum  
Lehrgebäude Forum 3  
Augustenburger Platz 1  
13353 Berlin

Kongressbüro 
Agentur WOK GmbH 
Palisadenstraße 48 
10243 Berlin   
info@gesundheitsnetzwerker.de
Tel. (030) 49 85 50 -31/-32/-34 
Fax (030) 49 85 50 30

Programmstand
16.01.2012
Änderungen vorbehalten

www.gesundheitsnetzwerker.de
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Versorgung 2020
 
28. – 29. März 2012 · Charité  
Campus Virchow-Klinikum · Berlin

Programm

7. Kongress für  
Gesundheitsnetzwerker

Anmeldung zum Kongress für Gesundheitsnetzwerker
Bitte an (030) 49 85 50 30 faxen oder per Post an die Adresse des Kongressbüros 
senden. Onlineanmeldung unter www.gesundheitsnetzwerker.de
Ich melde mich verbindlich an:
¡	 Normaltarif € 450,- (inkl. 19 % MwSt.) 
¡	 Sondertarif Ärzte/Pflegekräfte/medizinisches Fachpersonal/ 
	 Mitarbeiter der GKV*  
	 € 280,- (inkl. 19 % MwSt.)
¡	 Sondertarif Studenten  
	 € 200,- (inkl. 19 % MwSt.)* 
* Die ermäßigte Teilnahmegebühr kann nur bei Vorlage entsprechender Nachweise gewährt werden 
(Ärzte: Kopie des Arztausweises; Pflegekräfte und medizinisches Fachpersonal: Bestätigung der 
beschäftigenden Arztpraxis/Einrichtung; Mitarbeiter der GKV: Bescheinigung  
des Arbeitgebers; Studenten: Kopie des gültigen Studenten-/Schülerausweises). Eine nachträgliche 
Einreichung ist nicht möglich.

¡ 	 Ich möchte mich zunächst unverbindlich informieren.
	 ¡   Bitte senden Sie den Kongressnewsletter an die u. a. E-Mail-Adresse. 

¡ 	 Senden Sie mir bitte Unterlagen zur Fachausstellung zu.

¡  Herr       ¡  Frau  	 Titel

Vorname	 Name 

Funktion 
¡	 Geschäftsführung/Vorstand	 ¡	 Chefarzt/Arzt im Klinikmanagement
¡	 Abteilungs-/Ressortleitung	 ¡	 Arzt, stationär
¡	 Pflegedirektion/PDL	 ¡	 Arzt, niedergelassen
¡	 Presse/Öffentlichkeitsarbeit	 ¡	 Sonstiges	

Anschrift�

Institution/Firma 

Funktion 

Straße · Nummer 

PLZ · Ort 

E-Mail · Erforderlich für den Erhalt der Tagungsbeiträge im Anschluss an den Kongress

Telefon 	 Fax 

Datum · Unterschrift

Zahlung
Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Rechnung.

Stornierung
Diese Anmeldung ist verbindlich, aber jederzeit übertragbar. Für die Bearbeitung von 
Stornierungen, die uns schriftlich bis zum 10.02.2012 an die Adresse des Kongressbüros 
mitgeteilt werden müssen, erheben wir eine Gebühr von € 60,– (inkl. 19 % MwSt.). Bei 
Nichterscheinen oder Stornierung ab diesem Datum wird die volle Teilnahmegebühr in 
Rechnung gestellt. Dies gilt auch dann, wenn die Anmeldung nach dem 10.02.2012 bei 
uns eingeht.

Zertifizierung 
Die Zertifizierung des Kongresses als ärztliche Fortbildung ist beantragt.

Kongressbüro 
Agentur WOK GmbH | Palisadenstraße 48 | 10243 Berlin  
Tel. (030) 49 85 50 -31/-32/-34 | Fax (030) 49 85 50 30  
info@gesundheitsnetzwerker.de


